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Grossher̂ oglich Sadischcs

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhetn Kreis.
M 56. Samstag den 13 . Juli 1844.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Rastatt . sUrtheil .f Nro. S627. Hl. Senat.

Zn Untersuchungssachen gegen Johann Balling
von Obernheim wegen Verwundung wird auf
amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Johann Balling sei der schuldhaften Ver¬
wundung des Andreas Kalb von Gehaus für
schuldig zu erklären und deßhalb zu einer
achttägigen bürgerlichen Gefängnißstrafe , so¬
wie zur Tragung der Kur - , UntersuchungS-
und Straferstehungskosten zu verurtheile ».

D . R. W.
Deffen zur Urkunde ist gegenwärtiger UrtheilS-
brief nach Verordnung des Großherzogl . Bad .
HofgrrichtS des MittrlrheinkreiseS ausgefertigt
und mit dem grdßern Gerichtsinsiegel versehen
worden .

So geschehen , Rastatt den 18. Mai 1844.
Obkircher. Prestinari .

AuS Großherzoglich Badischer
Hosgerichts - Verordnung.

Deimling .
Nro. 19967. Da Johann Balling sich heim¬

lich von hier entfernt hat , so bringen wir vor¬
stehendes Urtheil mit dem Ersuchen zur öffent¬
lichen Kenntniß , solches dem Angrschuldigtrn im
Betrekungsfalle zu eröffnen und zum Vollzüge
bringen zu wollen , oder aber denselben hieher
einliesern zu laffen.

Rastatt , den S. Juli 1844.
Großherzogliches Oberamt.

Lacoste .
Bruchsal . sFahndung.j Nro. 17267. Dem

wegen Diebstahls dabier in Untersuchung ge¬
standenen Schreiner Benjamin v. Beulwitz von

Bruchsal soll das ergangene hohe hofgerichtliche
Straferkenntniß eröffnet werden . Da sich der¬
selbe vor Beendigung der Untersuchung heimlich
entfernt hat , so wird derselbe aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen zu stellen ; die Großh . Aemter
und Polizeibehörden aber werden ersucht, auf den¬
selben fabnden und ihn im Betretungsfalle an¬
her einliefern zu laffen , zu welchem Behuf« wir
daS Signalement bcischließcn .

Bruchsals den 29. Juni 1844.
GrcßherzoglichrS Oberamt.

Würth .
Signalement . Alter : 24 Jahre ; Größe ;

5' 2" ; Statur : schlank ; Gesichtsform : rund ;
Farbe : gesund ; Haare : schwarzbraun ; Stirne :
gewölbt ; Augenbraunen : schwarz ; Augen: braun;
Nase : klein ; Mund : klein ; Kinn : rund ; Zähn« :
gut ; besondere Kennzeichen: keine .

Lahr . sDaS Ertrinken des Georg Walter
ledig von Ottenheim betreffend. ) Nro . 2055V .Am 2. d. M. ertrank in dem Rheine bei Otten¬
heim der ledige , 19 Jahre alte Georg Walter
von Ottenheim und konnte bis jetzt deffen Leich¬nam nicht aufgefunden werden .

Indem wir das Signalement deS Verun¬
glückten beifügen, ersuchen wir die betreffenden
Polizeibehörden , uns von der etwaigen Auf¬
findung deS Leichnams Nachricht zu ertheilen .

Signalement des Georg Walter .
Derselbe war ungefähr 5 ' groß , hatte blonde

Haare und Augenbraunen , blaue Augen , läng¬
liches vollkommenMiesich »? gesunde Gesichtsfarbe,keinen Bart , stEWNase und gute Zähne .

Lahr, den 8. Jnli 1844.
Großherzogliche» Oberamt.

Bausch.
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Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehend« Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht, und sämmtlich«
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Oberamt Durlach
Nro . 13973. Am 1 . Juli d . I . Nachts wurde

dem Steinhauer Philipp Lutzweiler von Wil¬
ferdingen aus seinem Stcinbruch entwendet :

1 ) Ein eiserner Schlegel . . 5 fl . — kr .
2) Ein Hcbeisen . . . . 3 fl . — kr .
3) Bier Zweispitze ü. 1 fl . 30 kr . 6 fl . — kr .
4) Zwei Flächen ä 2 fl. 30 kr . 5 fl . — kr .
5) Zwei Breitesten ä 45 kr . . 1 fl . 30 kr.
6) Fünf Stück Schlag - und

Spitzesten . . . . . 1 fl. 30 kr.
7) Zwölf Rostspeitel . . . 5 fl . — kr .
8) Ein Winkeleisen . . . 1 fl . 30 kr .
9) Ein Hammer . . . . 1 fl . 30 kr .

Zm Bezirksamt Gernsbach .
Nro. 7228 . Dem Christian Böhner von

Scheuern wurde i» der Nacht vom 22 . auf den
23. Juni d . I . eine diesjährige Ziege von schwarzer
Farbe u. ob »e Hörner aus seinem unverschlossenen
Stalle entwendet .

Zm Bezirksamt Eppingen .
Nro . 10070. Bor etwa 3 Wochen kamen

zu Tiefenbach in der Nacht vom 17. auf den
18 . Juni d . I . a ) dem Franz Anton Herrmann
vier graue junge Gänse , und b) dem Johann
Bohner vier weiße junge Gänse , im Werth von
etwa 1 fl . das Stück , weg.

Nro . 10046. Nachts vorn 20. auf den 21.
Juni d . I . wurde dem Dietrich Rökcr vbn
Adelshofen ein 3 Monate altes Mutterschwein ,
weiß mit einem schwarzen Flecken auf dem
Rücken und 8 fl. werth , auS seinem Stalle
entwendet ; und ebenso dem Georg Röker von
da 4 junge Gänfe — 2 blaue , eine graue und
eine scheckige — »m Werth von je 48 kr.

Nro . 10408. Am 27. oder 28. Juni d. I .
kamen dem Hirschwirth Holdermann hier auS
seiner Küche oder Kammer dabei ein Paar neu -
vorgeschuhte Stiefel im Werth von 3 — 4 fl. weg.

Ettlingen . ^Aufforderung .) Nro . 10076.
Ernst Ebner von Burbach hak ohne Staatse »
laubniß seine Hcimath mî iner Familie ver-
laffen , und soü nach AWMa ausgrwandert
sein . Derselbe wird daher aufgefordert , inner¬
halb drei Monaten dahier sich wegen der uner¬
laubten Auswanderung zu verantworten , wid¬

rigenfalls er nach der Lankes - Constitution wegen
seines unerlaubten Austritts bestraft würde .

Ettlingen, de» 4. Just 1844 .
Großhcrzogliches Bezirksamt,

v . Hunoltstein .
Bürgermei st erwählen .

In den folgenden Geineinden wurden bei der
vorgrnommenen Bürgermeisterwahi nachstehende
Gemeindcbürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt.

Im Bezirksamt Bretten .
( 1 ) Zu Bauerbach : der seitherigeBürgermeister

Anton Liebhauser.
Zehnlablösungen .

In Gemäßheit des § 74 des Zehntablösungs»
gesctzes wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachaenannker Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Lörrach :
(1 ) des ärarischen Heuzehntcns auf der Ge¬

markung Hollstem ;
im Bezirksamt Bonndorf :

(1) zwischen der unircen Kirchenfondsverwal¬
tung zu Bonndorf , Namens der Pfarrkirche zu
Ewattingen, und der Gemeinde Münchingen , in
Beziehung auf den der erster » auf der Gemarkung
der letzter « zustehenden Großzchnten ;

im Bezirksamt Reudenau :
(1 ) des der katholische « Pfarrei Srrümpfel -

brunn auf der Gemarkung Weisbach zustehen¬
den Zehntens ;

im Stadtamt Freiburg :
(2) des der Pfarrei Haslach auf Freiburger

Gemarkung zustehenden Kleinzehntens ;
im Bezirksamt Ladenburg :

(2) des der katholischen Pfarrei Ilvesheim in
JlveSheinier Gemarkung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Eppingen :
(3) zwischen der Grundherschast Gemmingen

und der Gemeinde Gemmingen , rücksichtlich des
der rrstern auf letzterer Gemarkung zustehenden
großen und kleinen Zehntens , des Wein - und
Obstzehntens ;

im Bezirksamt Möhringen :
( 3) des der Kirchcnfabrik zu Jppingen auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Hüfingen :

(3) deS dem Joseph Müller in Heidenhofen
in den Gemarkungen Sunthausen , Pfohren ,
Heidenhofen und Aasen zustehenden Zehntens;

(3) des der Pfarrei zu Sumpfohren in der
Gemarkung Fürstenberg zustehenden Zehnten » ;
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Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diese
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § 74 und 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden.

Präclusiv - Erkenntnisse
bei Zehntablöfungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche auf die unten bezeich-
neten abgelösten Zehnten haben , in Folge des
angedrohten Rechtsnachtheils lediglich an die
Zehntberechtigten verwiesen .

Im Bezirksamt Radolfzell :
(2) Den dem Spirale Radolfzell auf der Ge¬

markung Bankholzen zustehenden Zehnten betr . —
unterm 2 . Juli 1844 Nro. 13109 — in Bezug
auf die öffentliche Aufforderung vom 18. Nov .
v . Z . Nro. 20960 .

(2) Baden . ( Bekanntmachung . ) Nr . 10636.
Durch Erlaß Großh. Regierung des Mittel-
rheinkreises vom 25. Juni d . I . , Nro . 19598 ,
wurde die Abtretung der Orte Balg , Beuern ,
Ebersteinburg , Haueneberstcin, Oos, Sandweier
und Sinzheim von Seiten des für den Amts¬
bezirk Baden bereits bestätigten Agenten der
Kölnischen Feuerversicherungs -Gesellschaft, Georg
Weibiin dahier , an jenen für die Aemter Gerns-
bach und Bühl bereits ausgestellten Agenten
Philipp Heinrich Kieffcr in Gernsbach unter
Hinweisung auf die §§ 8 — 18 der Vollzugs-
verordnung vom Jahr 1840 ( Reg . Bl . Nro . 36)
genehmigt.

Baden , den 28. Juni 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Theobald .
(2) Karlsruhe . (Brod - und Fourragelie -

ferung betr . ) Die Brodlieferung für die Gar¬
nisonen Karlsruhe mit Gottesaue , Bruch¬
sal , Kißlau , Mannheim und Rastatt in
den vier Monaten September , October ,November und December 1844 , und die
Fourrageliefcrung für die Garnisonen Karls¬

ruhe mit Gottesaur , Mannheim und
Rastatt in denselben vier Monaten , sollDirnStag den 6. August d . J . «ndieWenigst-
fordernden begeben werden .

Dir hiezu Lusttragenden haben
1 ) vor Allem die bei sämmtlichen Garnisons-

Commanbantschaften und bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungs -Bedingungen ein¬
zusehen und Formulare zu den Soumissionen
unentgeldlich in Empfang zu nehmen ;

2) ihre Soumissionen an das Großh. Kriegs -
Ministerium portofrei , versiegelt und mit der
Aufschrift : " Brod - ( Fourrage- ) Lieferung für
die Garnison N . N. betreffend« ein zusenden oder
bis Dienstag den 6 . August d . J . , Morgens
10 Uhr , in die bei der Unterzeichneten Stelle
auSgesehte Soumissionslade einzulegen , weil so¬
gleich nach dem Schlage dieser Stunde auf der
Uhr der evangelischen Stadtkirche mit der Er-
öffnung der Soumissionen begonnen , jedes
spätere Angebot aber zurückgewiesen wird.

3) Jeder Soumittent hat feiner Soumission
ein gemeinderäthliches, von dem betreffenden
Amt beglaubigtes Leumunds - und Vrrmdgrus -
Zeugniß oder die Kriegsministcrial - Verfügung,
wodurch er von Vorlage des Vermögen » - und
Leumunds - Zeugniffes befreit geworden ist , bei¬
zulegen. Soumifsionen, welchen diese Anlage
fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgewiesen .

4) Jeder Soumittent hat bei der Soumissions-
Eröffnuug persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird bemerkt, daß für die Brod¬
lieferung nur inländische Bäcker und Mehlhändler
als Soumittenten zugelaffen werden .

Karlsruhe , den 5 . Jul « 1844.
Secretariat des Großhrrzogl . Krirgsministeriums.

Fesenbeckh .

Untergerichtliche Aufforderungen «nt*
Kundmachungen .

Dchuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche auS

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehenderPersonen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstcllungs- und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfal)rt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumrldem
und zugleich dizMzwaigen Vorzugs- und Unre?-
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden und Anteerung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepflegers , Gläubigerausschuffes
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und txn etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an-
gesehen werden sollen . — Auö dem

Oberamt Pforzheim :
(1) von Eisingen , an das in Gant erkannte

Vermögen deS verftorb . Gottfried Bauer , auf
Freitag , den 26 . Juli d. I . , Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Haslach :
(2) von HaSlach , an den in Gant erkannten

Naglermeister Laver Bührer , auf Mittwoch
den

'
14. August k. I . , Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch:

(2) von Griesbach , an die in Ganterkannte
VerlaffenschaftSmaffe deS Badwirths Friedrich
Dollmätsch , auf Montag den 5 . August d . J .,
Vormittag« 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei ;

( 4 ) von Oberkirch , an den in Gant erkannten
Badischhofwirlh Ludwig Schrempp , auf
SamStgg den 10. August d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei.

( 1 ) Offenburg , sGläubiger - Aufforderunz .^
Nro . 18786. Die Pfteger der minderjährigen
Erben des Lorenz Bau von Zunsweier haben
besten Erbschaft nur mit Vorbehalt des Erd-
verzeichnistes angetreten und um öffentlichen
Aufruf der ErdschaftSgläubiger gebeten .

ES wird deßbalb Tagfahrt zur Schulden-
liquidation auf

Montag den 29 . Juli d . I . ,
Bormittags 8 Uhr , anbrraumk , und werden
die Gläubiger des Lorenz Bau aufgefordrrt ,
ihre Ansprüche auf dem Gemeindrzimmer in 8uns-,
weier vor Distriktsnotar Brackcnheimer um so ge¬
wisser geltend iu machen, als den Nichterscheinen¬
den ihre Ansprüche nur auf den Theil der Erbschaft
« halten werden , welcher nach Befriedigung der
Erbschaftsgläubiger auf die Erben kommen wird.

Offenburg, den 10 . Juli 1844.
Großherzogliches Oberamt.

Braunstein .
(3) Achern . sAufforderung .j Anton Sauer

von Oensbach ist vor einigen Jahren nach
Amerika gereist und hat nun um die Entlastung
aus dem Großh. StaatsverbMnde und AuS»
folgung seines Vermögens geWn. ES werden
daher alle Diejenigen , welche eine Forderung
oder sonstige Rechtsansprüche an den Anton
Sauer zu haben glauben , aufgesordert , solche
am Donnerstag den 18. Juli d . Z . , Nachmit¬

tags 2 Uhr , bei Unterzeichneter Stell« anzw'
melden , ansonst keine Rücksicht mehr darauf
genommen werden könnte.

Achern, den 21 . Juni 1844.
Großherzogliches Bezirksamt.

Bach.
(2) E p p i n g e n. fSchuldenliqnidation. 1

Nr . 10131. Die ledige Eva Margaretha Ljeh
von hier , die seit einigen Jahren in Amerika
sich aufhält , will sich dort bleibend niederlasten.
Wer etwas an dieselbe zu fordern hat , wird
aufgefordert , längstens in der Tagfahrt am

Montag den 29. Juli d. J . ,
Morgens 8 Uhr , dies hier geltend zu machen ,
als ihm sonst hier nicht weiter zur Zahlung
geholfen werden kann , indem das Vermögen
sodann ausgefolgt wird .

Eppiugen , den 2 . Juli 1844.
Großherzogliche« Bezirksamt.

Lacoste .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ad-

gehaltenen Liquidations- Tagfahrten der unken
benannten Schuldner die Anmeldung i()w For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar:

Aus dem Bezirksamt Stühlingen .
( 1 ) In der Gantsache des vcrstorb. Pfarrers

Paul Bek von Lembach — unterm 27 . April
1844 Nro. 5505.

Aus dem Bezirksamt Bühl .
(4 ) In der Gantsache des verstorbenen Fuhr¬

manns Gottfried Ulrich von Bühl — unterm
26. Juni 1844 Nro. 15456.

AuS dem Oberamt Pforzheim .
( 1 ) In der Gantsache des Bijoutcricsabrikantcn

Schober und Comp , von Pforzheim— unrerm
2. Juli 1844 Nro. 20100.

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes-

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfteger bestellt, ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Oberamt Offenburg .
(3) Uhrenmacher Herrmann 's Wittwr ,

Iosepha geborene Kern von Offenburg , d . Z,
wohnhaft in Gengenbach — unterm 21 . Mai 1844
Nro . 17819 -- Pfleger : Maler Johann Kiefer
von hier.
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Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist, werden hiermit ausgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugesallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannrrn Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamt« zu melden,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Bezirksamt Bretten .
(3) Karl Friedrich Baumlein von Gondels¬

heim , welcher sich vor vielen Jahren nach Nord-
amerika begeben hat , dessen in Verwaltung ge¬
gebenes Vermögen 536 fl . 4 kr. betragt — un¬
term 22 . Juni 1844 , Nro. 15521, — binnen
Jahresfrist .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Bezirksamt Meßkirch.
(3) Johann Baptist und Anton Baier von

Wildenstein ; unterm 18. Juni 1844 Nr . 5994 ;
und zwar in Folge der amtlichen Vorladung
vom 26. Mai 1843.

AuS dem Oberamt Rastatt ;
(2 ) Theresia Odenwald von Gaggenau —

unterm 24. Juni 1844 Nro. 19409 ; und zwar
in Folge der öffentlichen Aufforderung vom 11.
November 1842.

Aus dem Bezirksamt Oberkirch.
( 1 ) Johann Huber von Prtcrskhal ; unterm

6. Juli 1844 Nro . 12835; und zwar in Folge
der amtlichen Vorladung vom 1 . Februar 1843.

( 1 ) Anton Schnurr von Nußbach ; unterm
6. Juli 1844 Nro . 12807 ; und zwar in Folge
der amtlichen Vorladung vom 24 . Mai 1843.

(3) Ettlingen . sErbvorladung .s Christian
Mai , lediger und volljähriger BürgerSsohn von
Reichenbach , wandrrte im Jahr 1833 nach
Nordamerika aus und gab seit dieser Zeit keine
Nachricht inchr von sich . Da demselben aufdas Ableben seines HalbbrudersWilhelm Wagner
von Reichenbach einiges Vermögen zufließen
soll , so wird er oder dessen Rechtsnachfolger
aufgefordcrt , sich binnen 5 Monaten entweder
persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬

tigten dahier zu melden und seine Ansprüche
geltend zu machen , widrigenfalls er so angesehen
und behandelt werden soll , als wenn er zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Ettlingen , den 25. Juni 1844.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Braunwarth .
vckt . Vogel , Notar .

Lahr . sErbvorladung.) Ignaz Mosbach,
30 Jahre alt , Joseph Mosbach , 28 Jahre alt,
und Auguste Mosbach , 22 Jahre alt , von
Oberweier , sind vor mehreren Jahren nach Nord¬
amerika ausgewandert. Dieselben sind zur Erb¬
schaft ihres am 6 . October 1843 verstorbenen
VaterS Sebastian Mosbach berufen , und da
ihr Aufenthalt unbekannt ist , so werden dieselben
oder ihre Rechtsnachfolger aufgefordert , binnen
3 Monaten zur Erbschafrsantrctung dahier zu
erscheinen , widrigenfallsdie Erbschaft Denjenigen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme, wenn sie
zur Zeit d« S Erbanfalts nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Lahr, am 28. Juni 1844.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Blater . ,
(2 ) Oberkirch. sErbvorladung.) Walburga

Merz und M. Anna Merz ( Ehefrau deS Sebastian
Huber) von Ulm , welche vor mehreren Jahren
nach Nordamerika ausgewandert sind und seit
dieser Zeit keine Nachricht von sich gegeben
haben , werden aufgefordcrt , sich binnen sechs
Monaten zur Empfangnahme des ihnen auf Ab¬
leben ihres Vaters Peter Merz, gewesenen Schuh-
machrrmeister von Ulm , anerfallenen Vermögens
zu melden , widrigenfalls ihr Erdthcil lediglich
Denen zugetheilt werden müßte , denen es zu¬
käme , wenn sic nicht mehr am Leben wären.

Oberkirch , den 5 . Juli 1844.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Schuster .
Kauf - Anträge .

( 1 ) Karlsruhe . sHauSvcrsteigerung . ^ Aus
der Verlaffenschaft deS Bäckermeisters Hilarius
Graf von hier wird auf Antrag seiner Erben
daS unten beschriebene Wohnhaus nebst Zuge-
hörde Mittwochs den 24. Juli l . I . , Nach¬
mittags 2 ’/z Uhr , im Gcschäfkslocale deS Notar»
von Nida —- Schloßstraße Nro. 30 — öffent¬
lich versteigert.

Der definitive Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Taxwerth oder mehr geboten wird .



484 -
Beschreibung LeS HauseS .

Ein zweistöckiges Haus nebst zweistöckigem
Hinterbau , Hof und Garten , Nro . 10 in der
Karlsstraße , neben Frau Hofrälhin Groß und
Herrn Registrator Holzmann .

Karlsruhe , den 5 . Juli 1844 .
Großherzogl . Stadtamtsrcvisorat .

G . Gerhard . vdt . Clauß .

( 1) Ettlingen . sHausversteigerung .) Auf
die Verfügung Großherzogl . Bezirksamts vom
12 . Juni d . I . No . 8877 wird aus der Gant -
maffe des Hafnermeisters Johann Melcher von
hier bis Samstag den 10 . August d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause zu
Eigenthum versteigert :

Eine zweistöckige Behausung — der untere
Stock von Stein , der obere , von Holz —
sammt dem vor derselben sich befindlichen
Platze bei der Oberstadtmühle dahier , einers .
der Mühlcnkanal , anders , die Alb , vornen
Allmend , hinten die Stadtmauer .

Ettlingen , den 5 . Juli 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ullrich . vät . Neimeier .
(2 ) Bruchsal . sLicgcnschaftS - Versteigerung . 1

Dem Schmirdmeister Martin Seufcrt von hier
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
25 . April d . I . Nro . 11700

Donnerstags den 18 . Juli d . I . ,
Abends 8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf
dahier

2 Ruthen 29 Schuh HauS im Oppenloch ,
einers . Friedrich Sommer , anderseits Barle
Aron Bär , vornen die Gasse , hinten Lazarus
Machol ,

im Zwangswege nochmals öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert und Endlich zugeschlagen um
da « sich ergebende Höchstgebot , auch wenn dieses
unter dem «Lchätzungspreisc bleiben würde .

Bruchsal , den 2 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

I . Ä . d . B .
I . Schäfer .

( 1 ) Kniclingen , Landamtö Karlsruhe .
sLicgcnschafcs - Versteigerung .s In Folge richter¬
licher Verfügung v . 19 . Juni d . J . , Nro . 11717 ,
werden der Kronenwirth Gaßmann ' s Wittwe ,
nunmehr Ehefrau dcS Gottlieb Ritz ,

Montags den 29 . Juli d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Rathhause im
Zwangswege die unten vcrzeichnctcn Gebäulich¬
keiten öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber

mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird . Auswärtige
Steigerer haben sich mit legalen Vermögens -
Zeugniffen auszuweisen .

Ein zweistöckiges HauS , mit der Schildge -
rechtigkcit zur Krone versehen , mit 2 Kellern ,
einem zweistöckigen Qucrgebäude nebst Scheuer
und Stallung , an der Hauptstraße gelegen ,
einerseits das Gemeindsgäßlein , anderseits
Daniel Vögele , vornen die Hauptstraße ,
hinten Christian Vollmer 5 .

Knielingen , den 6 . Juli 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bechdolt . vät . Vollmer ,
Rathsschrbr .

( 1 ) Gengenbach . sHauSversteigerung . s Dem
Wilhelm Schaaf , Bürger und Bierbrauer da¬
hier , wird das unten beschriebene Wohnhaus

Dienstags den 6 . August d . I . ,
Nachmittag - 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rarhhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schähungs -
preis erreicht wird .

Ein einstöckiges , mit Riegeln gebautes Wohn -
Haus nebst Lnallung , No . 12 an der Land¬
straße vor dem Kinzigthor gelegen , einerseits
und vornen die Landstraße , anders . Thaddäus
Weisenrieder , hinten die Stadtmauer .

Dieses Haus hat einen Flächengrhalt von 13 %
Ruthen , und ist zur Bierbrauerei eingerichtet .

Gengenbach , den 4 . Juli 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Wolf . vät . Mayer .
Lauf , Amts Bühl . fLiegenschafts - Verstei -

gerung .^ Da bei der heute vorgenommenen
Vollstreckungs - Versteigerung auf die unten be -
schriebcnen , dem Leonhard Schmitt gehörigen
Liegenschaften der Schätzungspreis nicht geboten
wurde , so wird Tagfahrt zur zweiten und letzten
Versteigerung auf

Donnerstag den 18 . Juli d. J . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathszimmer
mit dem Bemerken anberanmt , daß bei dieser
zweiten Versteigerung um das erfolgende höchste
Gebot , wenn solches den Schätzungspreis auch
nicht erreicht , der endgültige Zuschlag erthcilt
werden wird .

1 .
Die Hälfte von einem einstöckigen HauS von

Holz mit Balkenkrller , Scheuer und Stallung
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unter einem Dach , mit ungefähr ein Viertel
HauSplatz und Garten , am Lautenbachel ge¬
legen , neben Benedikt Schmitt und dem Schuld¬
ner selbst .

2.
4 Morgen Wiesen allda , neben Leopold Srifer -

mann und Benedikt Schmitt .
3 .

Dar Ackerfeld als MarklooS , neben Benedikt
Schmitt und Protas Zink .

4 .
1 Vi Viertel Kastanienbosch , am obern Hornen -

berg gelegen , neben dem Weg und Joseph Kurz .
Lauf , den 4 . Juli 1844 .

Bürgermeisteramt .
Barth .

( 1 ) Waldprechtsweier , OberamtS Rastatt .
sLiegenschafcs - Versteigerung .^ Bis Montag den
5 . August , Vormittags 10 Uhr , werden auf
dem Nachhause dahier dem Papiermacher Peter
Trost im Vollstreckungswege nach oberamtlicher
Verfügung vom 12 . April d . I . Nro . 12764
nachstehende Liegenschaften öffentlich versteigert :

a ) Eine zweistöckige Behausung , zu einer
Papiermühle eingerichtet , welche auch das Recht
zum Haufreiben besitzt, nebst besonders gebauter
Stallung und Waschküche .

d ) Ungefähr 4 Viertel Wiesen dabei , neben
Martin Bcchler ' S Wittwe und Andreas Greffer ,
oben der Kirchweg , unten der Bach .

v) 30 Ruthen Wirsen allda , einerf . Anton
Lutz , anders . Nikolaus Kohm .

ä ) 20 Ruthen Gemüsegarten allda , unten
der Weg , oben Gegenstößer .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladen , daß die SteigerungS -Bedingniffe unter
dieser Zeit bei dem Unterzeichneten Bürgermeister
ringesehen werden können .

Waldprechtsweier , am 6. Juli 1844 .
Bürgermeisteramt .

Durm . vdt . Reiter ,
Rthschr .

(3 ) Bühlerthal , AmtsBühl . sLiegenschafs -
Berstcigerung .^ Nach richterlicher Verfügung
des Großh . Bezirksamts Bühl vom 8 . Mörz
d . I . , Nro . 6263 , werden dem hiesigen Bürger
und Ackersmann Anton Faller

Montags den 15 . Juli d . I . ,
Abends 6 Uhr , im Wolfwirthshause dahier
nachbeschriebene Liegenschaften im Zwangswege
versteigert , und wenn der Schätzungspreis er¬
reicht wird , erfolgt sogleich der endgültige Zu¬
schlag .

1.
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus von Holz

mit Balkenkeller , Scheuer und Stallung nebst
3 Viertel Baumgarten am Hagbcrg , einerseits
Franz Bäuerle , anderseits Karl Butsch .

2:
3 Viertel Wiesen am Hagberg , einers . selbst ,

anderseits Alois Bäuerle .
3 .

2 Viertel Acker am Rebacker , einerseits Frz .
Bäuerle , anderseits Alois Bäuerle .

4 .
30 Ruthen Kastanienbosch am Hagbcrg ,

nebm Franz und Alois -Bäuerle .
5 .

30 Ruthen Kaftanienbofth allda , neben Franz
und Alolis Bäuerle .

0.
3 Viertel 5 Ruthen Wiese auf der Schott¬

matt , einers . Karl Karcher , anders . Alois Bäuerle .
7 .

1 Viertel Wald auf dem Buchkopf , neben
Franz Bäuerle und unbekannt .

8 .
1 Viertel 30 Ruthen Wald in den Erlen -

hecken , neben Franz und Alois Bäuerle .
9 .

20 Ruthen Wald im Erlenbronnrn , neben
Franz und Alois Bäuerle .

10.
1 Viertel 20 Ruthen Wald im Strubenbosch ,neben Franz und Alois Bäuerle .

11 .
1 Viertel Wald am Pfrimmenbuckel , neben

Franz und Alois Bäuerle .
12 .

2 Morgen Acker am Strubenacker , neben
Franz und Alois Bäuerle .

13 .
1 Viertel 10 Ruthen Wiese im Ziel , neben

Karl Karcher und sich selbst .
14 .

1 Viertel Wiese allda , neben sich selbst und
Karl Karcher .

Bühlerthal , den 1. Juli 1844 »
Daö Bürgermeisteramt .

Ziegler .
( 2 ) Ne » Hausen , Oberamts Pforzheim .

sLicgenschafsvcrstcigerung .) Den Lorenz Leicht --
schen Eheleuten dahier werden in Folge richter¬
licher Verfügungen vom 1 . Mai 1844 Nr . 13778
und vom 6 . desselben Monats Nro . 14332 die
unten benannten Liegenschaften auf
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Donnerstag den 18 . Juli d . I . ,
Vormittags S Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im AwangSwege öffentlich versteigert ; wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken «ingrladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS erreicht wird .

Gebäude .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller , sammt Scheuer , Stallung und Holz -
remise , auf 15 % ■■Ruthen Hofraithe mitten im
Orte , einerseits Dagobert Schwahl und Max
Denig , ledig , anderseits der Weg nach Calw ,
vornen die vordere Dorfgaffe , hinten der eigene
Garten .

Garten .
2.

31 % Ruthen 1 Schuh GraS - und Kochgarten
hinter der Scheuer , einers . Konstantin Sturn ,
anderseits das Falter oder der Weg nach Calw .

H a n f l a n d .
3.

11 % Ruthen im Falter , einerseits Michael
Morlock , anderseits Sebastian Iungaberle .

A e ck e r .
Zeig Lehningen .

4 .
1 Viertel 5 % Ruthen im Baumgärtle , einers.

sich selbst, anderseits Rosa Leicht.
Zelg Hau .

5 .
% Viertel 15 % Ruthen beim Bruchkreuz ,

einers . ZuliuS Morlock , anders . Theodor Leicht .
Zelg Schlaadt .

6.
1 Viertel Buschwald im Kreewinkel , einers.

die Hamberger Untrrmarkung , anders. Theodor
Leicht's Acker.

Neuhausen , den 2 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Morlock . vdt . Stotz ,
Rathsschreiber .

(2 ) Ne » Hausen , ObcramtS Pforzheim .
fLiegenschaftsversteigerung .^ Den beiden Kronen -
wirthen Hermann Geisel und AloiS Fischer da¬
hier werden in Folge richterlicher Verfügungen
vom 16 . März 1844 Nro . 9258 und 59 und
vom 5 . Juni 1844 Nro . 1693 u . 94 die unten
benannten Liegenschaften am

DonnerStag den 18 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause im
Zwangswege öffentlich versteigert ; wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken ringeladen werden ,

daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungsprriS erreicht wird .

1 .
Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude mit

einer geräumigen Tanzstube und 3 heizbaren
Zimmern , mit der Schildgerechtigkeit zur Krone ,
sammt Scheuer , Stallung und Holzremise '

,
3 gwölbten Kellern und einer wohleingerichteten
Bierbrauerei , unten , im Orte , einerseits Martin
Schröck und Leopold Holzhauer , anderseits Val .
Gnam und Thomas Schröck , vornen die vor¬
dere Dorfgaffe , hinten der eigene Garten .

2.
V2 Viertel 17 % Ruthen Hofraithe und Koch¬

garten daselbst , einers. Martin Schröck , anders .
Valentin Gnam .

Neuhausen , den 2 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Morlock . vät . Stotz ,
Rathsschreiber .

(3 ) Weingarten , Oberamts Durlach . sLie -
genschafrs - Versteigerung . ^ Dem Johann Georg
Spohrer , Bürger und Bauer von hier , werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 17 v . M .
Nro . 1V321 die unten benannten Liegenschaften

Donnerstags den 18 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwegr
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten wird .

1.
Hauser und Gebäude .

Die Hälfte einer einstöckigen Behausung mit
der Hälfte der Scheuer , Stall und Keller , nebst
4 % Ruthen Garten dabei , in der Kernengaffe ,
neben Johannes Weil und Christian Langen »
dörfers Wittwe .

A e ck e r .
2.

2 Viertel 7 Ruthen Acker im Gehre , neben
Hohl und Rain .

3 .
2 Viertel 13 Ruthen im Gültenberg , neben

zwei Rainen .
4 .

1 Viertel 8 Ruthen am Eisberg , neben Ge¬
wann und Zacharias Holzmüller .

5 .
1 Viertel 20 Rutlxn im Weier , neben Ge¬

wann und Johann Lutz .
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6.
1 Viertel 27 Ruthen im Weglannen , neben

Jakob Gröbel und Jakob Bacher .
7 .

1 Viertel 25 Ruthen am Wöschbach » Pfad ,
neben Joseph Hauser und Ignaz Gröbel .

8.
1 Viertel 25 Ruthen im Heßlach , neben

Ferdinand Rössel und Adam Knäpple .
9.

37 V2 Ruthen auf dem KlipfrlSberg , neben
Theobald Werner und Michael Biel .

10.
14 % Ruthen im Lebfuß , neben dem Gottes¬

acker und Michael Biel .
11 .

1 Viertel 27 Ruthen aus dem Qurllberg ,
neben Valentin Wagner und Anton Reichert .

12 .
1 Viertel 5 % Ruthen im Sohl , neben Joh .

Hiü und Anna Maria Spohrer .
13 .

21 Ruthen im Lidtberg , neben Rain und
Johann Hill .

14 .
20 Ruthen am Rübkraut , neben Rain und

Johann Hill .
15 .

6 Ruthen i.n Löwenthal , beiderseits neben
Georg Jakob Spohrer .

Weinberg .
16 .

6 Ruthen im Löwenthal , neben Anna Maria
Spohrer und Johann Hill .

Wiesen .
17 .

35 Ruthen im Einsiedler , neben Johann
Spohrer und Anton Felleiße .

18 .
21 V2 Ruthen im Brüchle , neben Lammwirth

TeutelS Wittwe und Georg Spohrer .
Weingarten , den 27 . Juni 1844 .

Bürgermeisteramt .
Kanzler . vdt . Keller ,

Rthschr .
(2) Oberbruch , Amt » Bühl . sHauSver -

fteigerung .j Auf Ableben de » hiesigen Bürger -
und LandwirthS LukaS Kohle wird , dem An -
trage der hinterlaffenen Wittwe und des PftegerS
seiner minderjährigen Kinder zufolge , daS zu
seinem Nachlasse gehörige , unten beschriebene
Wohngebäude sammt Zugrhörde

Freitag - den 26 . d . M . ,

Nachmittags 2 Ubr , der Theilung wegen , aus
dem Rathhause dahier öffentlich versteigert ; näm¬
lich :

eine anderthalbstöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung , Schopf und Hofraithe , neben
Wendelin Bohn und dem Wege nach Moor .

Oberbruch , den 4 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Wiemer . vdt . Fetzqer ,
Rath - schr.

(3 ) OtterSweirr , AmtS Bühl . fWirth -
fchaftsverstcigerung . j Aus Ableben deS hiesigen
Bürgers und Hirschwirths Daniel Ernst wird
der Erbtheilung wegen das Hirschwirthshaus
dahier am Mittwoch den 24 . Juli d . I . , Nach¬
mittag » 3 Uhr , im Hause selbst öffentlich zu
Eigenthum versteigert . Dasselbe besteht :

in einer zweistöckigen Behausung von Holz
mit der Realwirthschaftsgerechtigkcit zum Hirsch
mit einem Balkenkeller , 3 Schweinstäüen ,
einer Waschküche , einer besonders stehenden
Scheuer , Stallung , Futtergang und Balken¬
keller , im Hof ein Brunnen , ungefähr zwei
Viertel Haus - , Hof - und Gartenplatz in der
Kirchgaffe , einers . Joseph Ernst , anders . Jos .
Friedmann , hinten Berich . Metzinger , vornen
die Kirchgaffe.

Ottersweirr , den 30 . Juni 1844 .
Dai Bürgermeisteramt .

Weber .

(3 ) Lahr . sLiegenschaft - versteigerung . j Nach¬
beschriebene Liegenschaften des SonnenwirthS
Kurz von Sulz werden

Mittwochs den 7 . August d . I . ,
Vormittag - 9 Uhr ,

im Sonnenwirth - hause zu Sulz durch Distrikts -
Notar Marbach im Vollstreckungswege versteigert ,
und erfolgt der endgültige Zuschlag , wenn dev
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

1) Ein Sester — ein zweistöckiges Wohnhaus
mit dem Rcalwirthschaftsrecht zur Sonne in
Sulz an der Berggaffe No . 127 , sammt Scheuer
und Stallung , Schopf und ungefähr 1 Vier¬
ling Gemüsegarten beim Hause , neben Marx
Burgmeyer und Basilius Bauer .

2 ) Ein Sester — «in anderthalbstöckigtrs
Wohnhaus sammt Scheuer und Stallung und
einem Schopf an der Bcrggaffe Nro . 9 , neben
Joseph Rieder und Fidel Rößler .

3 ) 1 V2 Sester Gras - und Gemüsegarten an
der Kirchgaffe , neben Iosepb Rieder und Fidel
Rößler .
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4) 2 Sester Acker unterm Dämmen , neben
Andreas Fleig und Peter Stippich.

5) 3 Sester Acker in der Au , neben dem
Augraben und Johann Kalt.

6) t Sester Acker im Ernet , neben Michael
Rößler und Johann Sexaucr .

7) 2 Haufen Reben und Geland auf dem
Dammenberg, neben Mathias Becherer und
de«p tziemeindegut.

8) 2 Haufen Reben auf dem Fuchsberg ,
neben Johann Kalt und Jakob Kromer .

9) 1 Sester Acker im Häldele , neben Felix
Graf und Mathäus Geiger.

1V) 3 Viertel Matten unterm Dämmen ,
neben Gemeindegut und Landolin Rößler .

11) 1 Sester Acker in den Krummhalden ,
neben Christian Fleig und Johann Kollmer jung.

12) 1 Haufen Reben allda , neben obigen
Anstdßern .

13) 2 Sester Acker im - Hettichsthal , neben
Landolin Fleig's Wittwe und einem Rain .

14) 2 Sester Acker auf der Ebene , neben
Wendelin Wilhelm's Erben und Gegenstößer.

15) 2 Sester Acker auf dem untern Dammen-
bcrg, neben Johann Stippich und Andr . Fleig.

16 ) 1 Sester Acker im Dammengarten, neben
Simon Wiegert und Eigcnlhümer selbst.

17) 1 Sester Acker im Bercnerchal , neben
Fidel Rößler und Friedrich Kämmerer .

18) l 1/2 Haufen Reben im Gebthal , neben
Michael Oesterle und Lorenz Burgmciyer

' s Crben .
19) 1 V, Sester Matten auf der Metzgermatte,

neben Philipp Better's Witlwe u. Phil . Käppis .
29) 1 Vi Viertel Matten ftn Sulzbach, neben

Michael Oesterle und Franz Bender.
21) % Sester Kraurland auf der Breite ,

nehen Christian Fleig und Joseph Rieder.
22) 1 Sester Acker im Dammengarten , neben

dem Eigenthümer selbst und Gegenstößer.
23) 2 Sester Acker im Ernet, neben Wend.

Wilhelm's Erben und dem Spitalgut.
24) 1 Sester Acker auf der Rcbhalden , neben

Altvogt Rößler und Jakob Kollmer.
25 ) 1 % Sester Acker in den langen Stücken ,

neben Wendelin Wilhelm's Erben und Christian
Fleig .

26) 1 y<i Sester Acker im Schwarzhasenthal,
neben Jakob Rauch und Michael Rößler.

27 ) 2 Haufen Reben auf der Ebene , neben
dem Weg und Landolin Althauser.

28 ) 1 Viertel Matten auf der Metzgermatte,
neben Andreas Gäßler und Philipp Pekkcr's
Wirrwe.

Sammkliche Liegenschaftengehören zur Sulzer
Gemarkung .

Lahr , am 25. Juni 1844.
Großherzogl . Amksreviforat .

Blater .

(2) Welschensteinach, Amts HaSlach .
fLiegenschaftsverfteigerung.) Dem Jakob Neu¬
mayer, Bürger und Bauer dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 1. März d.J .,
Nro. 2505 , die unken benannten , aüf hiesiger
Gemarkung befindlichen Liegenschaften

Donnerstags den 1. August d . I .,
Nachmittags2 Uhr , im Wildenmannwirthshause
dahier im Zwangswegc öffentlich versteigert;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge-

. laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folge, wenn der Schähungsprcis erreicht werde.

Gebäude .
Nro. 1 .

Ein halbe- zweistöckiges Wohnhaus , grenzt
allerseits an sich selbst , nebst daran stoßenden
Schweinställen .

Nro . 2.
Ein Speichergebäude nebst darin befindlicher

Back - und Waschküche unter einem Dach ,
grenzt allerseits an sich selbst.

Gartenland .
Nro. 3.

Cirea 2 Meßlc , grrnzt einer » und anderseits
an sich selbst , oben an die Vicinalstraße.

A e ck e r .
Nro. 4.

Circa 27 % Sester im Gewann Hinterhalten,
glenzt einerseits an Severin Künstle , anders ,
an Nikolaus Kern , oben an sich selbst , unten
an die Gaffe.

Nro. 5.
Circa 5 Sester im Gewann unter der Tief¬

gaffe , einerseits und unten sich selbst , anderseits
Severin Künstle, oben die Tiefgaffe.

Wiesen .
Nro . 6.

Circa 19 Sester im Gewann HauSmatt ,
einer - und anderseits Severin Künstle , oben sich
selbst , unten der Thalbach .

R e u t f e l d .
Nro. 7.

Circa 12 Sester im Gewann Kirchderg, einrrf.
Pfarrfcld , anderseits Nikolaus Kern .

Welschensteinach, den 2. Juli 1844.
Das Bürgermeisteraint .

Weber .
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( 2 ) Rastatt . sHausversteigerung .j Da bei

der am 4 . d . M . abgehaltenen Steigerung der
zur Gantmaffe des Schreincrmeisters Franz Pecker
dahier gehörigen ,

theils zwei - , theils dreistöckigen steinernen Be¬
hausung in der Stadt ( der Lycrumsstraße )

j~ mit flachem Dache und darauf befindlichem
Geländer , einerseits und hinten Lammwirth
Zwiebelhofer , anderseits Kaufmann Jakob
Birnstill und vornen die Lyccums - Straße ,
Haus - Nro . 89 ,

Niemand erschien, der ein Gebot khat , so wird
Tagsahrt zur anderweiten Versteigerung auf

c Donnerstag den 25 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Salme »
dahier anberaumt , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätzungs -
Preise bleiben würde . ^

Rastatt , den 4 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . vdt . Burgard ,
Rathsschrbr .

(2 ) Lahr . sLiezenschafts - Versteigerung , j 3 »
Forderungssachen des Sonnenwirths Schwörer
von Schweighausen gegen Joseph Schill im
Kambach , Gemeinde Schutterthal , werden

Dienstag « den 36 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Distrikts - Notars
Marbach zu Seelbach , nachstehende, im OmmerS -
bächle , Gemeinde Seelbach , gelegene Liegen¬
schaften des Joseph Schill im Vollstreckungs¬
wege versteigert , und erfolgt der endgültige Zu¬
schlag sogleich , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

1 ) Ungefähr 12 Sester Wald an der Brennt -
halten , neben Stephan Gehringer und Landolin
Christ.

2 ) Ungefähr 56 Sester Bcrgfeld allda , neben
Stephan Gehringrr und dem Lahrer Stadtwald .

3 ) Ungefähr 6 Sester Mattfeld allda , neben
sich selbst und Konrad Fehrenbach .

4 ) Ungefähr 24 Sester Wald allda , neben
Kaspar Kopf und Stephan Gehringer .

Lahr , am 4 . Juli 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Blaker .
( 2 ) Sulzfeld , Amt » Eppingen . fGasthaus -

Versteigerung .) In Folg « richterlicher Verfügungvom 13 . März l. I . No . 4498 wird dem Burgerund Adlerwirth Wilhelm Breglrr dahier das

unten beschriebene Gasthaus mit ewiger Schild¬
gerechtigkeit zum Adler am

Mittwoch den 7 . August l. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Ratyhauseim Wege der Vollstreckung zum zweiten Mal
öffentlich versteigert .

Solches besteht in :
1) einem zwristöckigten Wohnhaus , an der

Hauptstraße gelegen , mir sechs heizbaren
Zimmern , Speicher und einer Metzig ;

2 ) einem Nebenbau mit Keller , Stallung ,
Tanzsaal und Speicher ;

3 ) einer geräumigen Scheuer und Schwein -
stallgebäudc nebst 1 Viertel Hausplatz und
Garten ;

sämmtliche Gegenstände neben Bürgermeister
Steiner , Jakob Meier , Gottlieb Hagenbucher
und Johann Friedrich Holz gelegen .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch nicht
erreicht wird .

Sulzfeld , den 3 . Juli 1844 . HW
DaS Bürgermeisteramt .

Steiner . vdt . Teutsch .

Eppingen . s Mühleversteigerung . ) Die den
Müller Anton Steiner '

schen Kindern von Rohr¬
bach zustehende , nahe am Ort an der Eppinger
Straße liegende Mühle , bestehend in

1) einer zweistöckigen Behausung mit Mahl¬
mühleinrichtung , nämlich zwei Mahl - und
einem Schälgang , gewölbtem Keller u. s. w . ,2 ) einer zweistöckigen Scheuer mit zwei Birh »
ställen und einem Balkenkeller ,

3 ) mehreren Schwemställen mit Holzremisen ,4 ) ungefähr 1 Viertel Gemüs - , Gras - und
Baumgarten , nebst 1 Viertel und wieder
22 Vz Ruthen Wiesen hinter der Scheuer ,
auch 27 1/ 2 Ruthen Wirsen neben dem Bach ,wird bis Donnerstag de» 25 . d. M . , Nach¬

mittags 2 Uhr , auf dem Rathhause zu Rohr -
bach einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung ,unter Vorbehalt obervormundschaftiicher Geneh¬
migung , ausgesetzt und dabei das bei der letzten
Steigerung geschehene Gebot von 6975 fl . zuGrund gelegt ; wozu die Liebhaber , von welchen
sich die Auswärtigen mit legalen Vermdgens -
Zeugniffen auszuweisen habe» , hiemit ringeladenwerden .

Eppingen , den 1 . Juli 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Scholderrr .
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(2 ) HaSlach . ^Liegenschaft- - Versteigerung .)
Dem Fuhrmann Anton Kasper dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 22 . März
d. I . No . 3125 die unten benannten , in hiesiger
Gemarkung befindlichen Liegenschaften

Donnerstags den 8 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Stadtwirthschaft im
ZwangSwegr öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wen « der
SchätzungSpreiS erreicht werde .

Gebäude .
Nro . 1 .

Ein einstöckige- Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung unter einem Dache , einers. Joseph
Valentin Thoma , anderseits Joseph Winterer ,
hinten an Joseph Lupfer und vornen an die
Teilergaffe stoßend.

A e ck e r .
Nro . 2 .

jEttca 9 Sester im Gewann Bitze , einerseits
JMph Fauz , anders . Joseph Geiger .

Nro . 3 .
Circa 4 Sester im Gewann Schänzle , einers.

Joseph Hrrrmann , anders . Michael Holzer .
Nro . 4 .

Circa 4 Sester ebendaselbst , einerseits Joseph
Franz , anderseits da» Spitalfeld .

Ha - lach , am 10 . Juni 1844 .
Da - Bürgermeisteramt .

Ruedin . vät . Soderer ,
Rathschr .

Bruchsal . sLiegenschaftsoersteigerung .) Dem
Georg Adam Kernberger von hier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 17 . Januar
dieses JahrS , Nro . 1629 ,

Montags den 5 . August d . I . ,
Abends 8 Uhr, im Wirthshause zum Wolf dahier

33 Ruthen Weinberg im Näher , einerseits
Peter Herb , anders. Johann Gerlach ,

1 Viertel ditto im Geirrsberg , einers. Auf » -
stößer , anderseits Georg Kling ,

9 Ruthen Krautgarten im GciSbühl , einers.
Andr . Ebersoll , anders. J . Fr . P . Schmitt ,

1 Viertel Acker im kleinen Hardfeld , einers.
Franz Herb , anders. Nikolaus Kreppein ,

2 Viertel Weinberg im Cffenthal , einerseits
Steinrutsch , anders. Mathäus Dikopp ,

7 Ruthen Krautgarten zwischen dem ersten

und dritten Bruchbronnen , einers . Anw »
Baumann , anders. Joseph Schelhor ,

1 Viertel 11 Ruthen Weinberg im Cffenthal ,
einers. Joh . Baierle , anders, die Steinrutsch ,

im Zwang - wege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugrschlagen , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Bruchsal , den 6 . Juli 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .

Bekanntmachungen .
Gernsbach . sErledigteActuarsftelle .) N .7083 .

Die Stelle des Aktuars auf dem Justizbüreau
diesseitigen Bezirksamts , womit ein Gehalt von
jährlichen 375 fl . verbunden ist , wird auf den
1 . September oder Oktober erledigt .

Die Competenten werden ringeladen , sich unter
Anschluß ihrer Zeugnisse innerhalb 3 Wochen
bei dem Unterzeichneten Amtsvorstand anzumelden .

Gernsbach , den 1 . Juli 1844 .
Großherzogliches Bezirksanit .

Oehl .

Bonndorf . sDienstantrag .) Bei der Unter¬
zeichneten Verwaltung wird die erste Gehülfen -
stelle frei , und sollt « nach Umfluß von drei
Monaten wieder besetzt werden .

Der jährliche Gehalt ist auf 450 fl . festge¬
setzt und kann noch um 50 fl . erhöht werden .
Cameralpraktikanten oder Cameralassistenten ,
welche zur Uebernahm « dieser Stelle Lust haben ,
wollen sich in Bälde an uns wenden .

Bonndors , den 25 Juni 1844 .
Kroßh . Domainenverwaltung .

Breitenberger .

( 1) St . Blasien . sDienstantrag . ) Diebei
der Unterzeichneten Verrechnung erledigte erste
Gehülfcnstelle mit einem Gehalte von 500 fl .
nebst freier unmöblirter Wohnung wird hier¬
durch mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß
der Antritt sogleich oder in eine, » Vierteljahr
geschehen kann.

St . Blasien , den 9 . Juli 1844 .
Großl )«rzogl . Obereinnehmerei .

Hummel .

( 1 ) Bühl . sDienstantrag . j Bei der Oberein -
nehmerri Bühl kann ein Cameral - Praktikant
oder Assistent eine Gehülfenstelle erhalten . Der
Eintritt muß aber auf den 1. Oct . 1844 geschehen.

Redaction , Druck und Verlag von I . Okteni in Offenburg .
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